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HILFE-SCHEMA 

 
 
NNoottffaallll--NNuummmmeerr::  111122 
Immer, wenn Gefahr an Leib und Leben oder  
der Verlust der Yacht droht. 
 
Sofort-Hilfe-Nummer: +41 44 500 66 99 
Immer, wenn die Yacht nicht benutzt werden kann. 
 
Schadensmeldung:  
QR-Code auf Yacht oder unter ssaaiillbbooxx..cchh//rreeppoorrtt 
Immer, wenn du einen Schaden oder Mangel verursacht 
oder entdeckt hast. 
 

 

 
 

 

 

IMPRESSUM 

 

Sailbox 
Walchestrasse 30, CH-8006 Zürich 
+41 44 500 66 96, office@sailbox.ch 

 

© Sailbox 
Version 1.2 / 2024-04  



   

 3 

EINLEITUNG 

Das Sailbox-Team legt sich täglich ins Zeug, um seinen Mitgliedern saubere und technisch ein-
wandfreie Schiffe bereitzustellen und so grossartige Erlebnisse unter Segel zu ermöglichen. 

Durch eine pflichtbewusste Vorbereitung und die sachgerechte Nutzung können Unfälle vermieden 
und Schäden auf ein Minimum beschränkt werden. Damit leistest Du einen wichtigen Beitrag zur 
Qualität und zum Fortbestehen von Sailbox. Nur so können wir weiterhin als Non-Profit-
Organisation mit günstigen Tarifen das Segeln auf Schweizer Seen ermöglichen. 

Hinweise zu vorherrschenden Windverhältnissen, Uferbeschaffenheit sowie ortspezifische 
Sicherheitshinweise finden sich im jeweiligen ortsspezifischen Sicherheits-Dispositiv. Anleitungen 
und Hinweise zur sachgerechten Nutzung der verwendeten Yacht findest du im entsprechenden 
mOcean-Manual. Informationen zum Einsatz des in deiner mOcean-Yacht eingebauten Motors 
findest du im entsprechenden Motor-Manual. 

Alle in diesen Dokumenten enthaltenen Anweisungen sind verbindlich einzuhalten. 

Vielen Dank für deine Mithilfe und viel Spass beim Segeln mit der mOcean! 

Dein Sailbox-Team 
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SITUATIONSPLAN 

ALLGEMEINES  

Die mOcean am Standort Tiefenbrunnen A liegt an der Boje Nr. 133.113.  
Es ist der nördlichste Platz.  

Die mOcean am Standort Tiefenbrunnen B liegt an der Boje Nr. 133.143.  
Es ist der südlichste Platz. 

Die mOcean am Standort Tiefenbrunnen C liegt an der Boje Nr. 133.123.  
Er liegt zwischen den beiden anderen. 

 

Die Bojen sind mit der entsprechenden Plakette angeschrieben.  
Segle immer nur mit dieser Yacht, die du auch reserviert hast. 
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BEIBOOTE  

Da der Standort mit drei mOceans bedient wird, findest du dementsprechend auch drei Beiboote vor, 
welche mit einem mOcean Kleber gekennzeichnet sind. Verwende den blauen Sailbox Schlüssel, um 
das Schloss an den Beibooten zu öffnen. 

Bitte verwende ausschliesslich das entsprechend zugeteilte Beiboot! 

  

 

 

 

Bitte führe das Beiboot vorsichtig aus dem Gestell und wieder rein. Achte darauf, dass die beidseitig 
vorstehenden Vorrichtungen für das Arretieren der Rudergabeln nicht an den Metallstangen hängen 
bleiben und abbrechen! Daher die Rudergabeln bitte ausstecken bevor das Beiboot verstaut wird. 

Vor dem Beibootgestell liegen oft Glasscherben, welche das Beiboot beschädigen können. Darum 
bitten wir dich, beim Einwassern des Beibootes, besonders auf Glasscherben am Boden vor dem 
Dinghi-Gestell Rücksicht zu nehmen!  

An der Boje solltest du das Beiboot zuerst hinten an der mOcean befestigen, solange du die Yacht 
bereit machst und vor dem Ablegen an die Bojenstroppe oder den Bojenring hängen. Dadurch wird 
verhindert das das Dinghy unnötig lange an den Rumpf der Yacht schlägt. Es hat für das Befestigen 
an der Bugleine des Dinghies einen Karabiner.  

Sichere bitte das Beiboot nach Gebrauch wieder mit der Kette im Gestell. Die Kette wird durch das 
Loch am Heck und um die Stange des Gestells durchgeführt. Die Paddel sollen seitlich vom Beiboot 
deponiert werden. Führe die Kette durch die vorhandenen Löcher in den Paddeln damit diese 
ebenfalls gesichert sind.  

  

mOcean B 
 

mOcean C 

mOcean A 

Platznr. 33.114 

Platznr. 33.124 

 

Platznr. 33.144 

 

mOcean C: 
Dieses Beiboot befindet 
sich an der Platznr. 33.124. 

 

mOcean A: 
Dieses Beiboot befindet 
sich an der Platznr. 33.114. 

mOcean B: 
Dieses Beiboot befindet 
sich an der Platznr. 33.144. 

See Strasse See 
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BESONDERHEITEN AM BOJEN-STANDORT 

Beachte, dass die Batterie für den Elektromotor in den Yachten an der Boje mit einem Solarpanel 
geladen wird. Daher ist es besonders wichtig, dass der Motor nur sehr sparsam eingesetzt wird. Du 
solltest wissen, dass genügend Batterieladung hierbei nicht garantiert ist. Wir empfehlen dir die An- 
und Ablegemanöver unter Segel zu machen. Dein Nachmieter dankt! 

SOLARPANEL 

Die mOcean ist mit zwei Solarpanelen ausgestattet. Bitte das fixe Panel vorne auf dem farbigen Cap 
nicht begehen, insbesondere nicht auf die Erhöhung bei der Stecker-Verbindung treten, da es sonst 
irreparabel beschädigt wird. Das mobile Panel sollte bei schwerem Wetter vorsichtig in der Rakko-
Kiste verstaut werden. Bei leichtem Wetter und nach dem Segelausflug ist das Panel beim Heck 
installiert. Bitte entnehme den Bildern die korrekte Handhabung des mobilen Solarpanels. 

MONTAGE AM HECK 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
FALTEN BEI NICHTGEBRAUCH  
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VOGELABWEHR 

Bitte das Vogelabwehrsystem nach dem Segeln gemäss Bildern wieder anbringen!  

Eine der Gummileinen tief (max. 20 cm über Deck) entlang des Vordecks spannen und an den 
Bügeln am Heck befestigen. Dabei mit einer Umwicklung um den Vorstag fixieren. Die andere 
Gummileine über der Baumpersenning achterlich am Baum und um den Mast befestigen. Beide 
Gummileinen werden max. 20cm über Deck oder Baum gespannt. Das System macht den Vögeln 
nicht Angst, es soll sie am Landen hindern. 

Beim Verstauen des Abwehrsystems bitte darauf achten, dass es keine Verwicklungen gibt. Am 
besten verstaust du es in die Dokumentenbox.  
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BELEGEN DER YACHT 

VERTÄUUNG AN DER BOJE 

Beim Ablegen sollten die Bojenstroppe nicht ins Wasser geworfen werden! Bitte die beiden 
Schlaufen durch den Ring an der Boje führen und mit dem Karabiner sichern. Dadurch verdreht sich 
die Stroppe nicht mit der Bojenkette und die Belegleinen können beim Anlegen wieder bequem 
geborgen werden. 

Die Belegleinen der Stroppe werden auf je einer Seite des Bugs durch die Padeyes auf dem Vordeck 
geführt und anschliessend vorne in der Mitte beim Karabiner eingehängt. ACHTUNG: Die 
Steuerborbord-Trosse liegt, wie abgebildet, NIEMALS zwischen Vorstag und Gennakerbaum, 
sondern geht immer über da Gennakerbaum-Führungsrohr. 

 
 

Wichtiger Hinweis! 

Verändere die Belegung der Yacht niemals in Eigenregie ohne Absprache mit dem Sailbox Team. 
Solltest du feststellen, dass mit der Belegung etwas nicht stimmt, dann melde dich unter der Sofort-
Hilfe-Nummer (+41 44 500 66 99) bevor du selber Knoten öffnest. 

Padeye 

Karabiner 


